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Zitat von fossi74

Hm, lass es mich mal so versuchen: Warst Du schon mal auf einer Lehrerkonferenz?

Das liegt dann an deiner Schule. Meine jetzige ist sehr effizient, da Konferenzen zeitlich
begrenzt sind. Bei Diskussionen gibt es z. B. jederzeit die Möglichkeit, einen Antrag auf
Schließung der Rednerliste zu schließen, die einfache Mehrheit reicht.

Mich regt dieser künstliche Unterschied zwischen Schule und Wirtschaft auf. Wenn man mit
entscheiden kann, muss man eine Entscheidung finden. Wenn natürlich ein Chef alles
bestimmt, braucht man keine Diskussionen und keine Konferenzen. Und ja, es gibt auch Punkte
auf der Konferenzliste, die mich als Nichtsprachler nicht so interessieren. Aber gerade da muss
ich über die verschiedenen Möglichkeiten informiert werden, um nicht einfach die Meinung der
SL abzunicken. Vor kurzem unterlag z. B. die SL in einem Punkt (nach guter Diskussion). Sie hat
sich anschließend für den guten Meinungsaustausch bedankt (war ernst gemeint). Vielleicht ist
das der Grund, dass ich deine negative Ansicht nicht teile?
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